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Zum Jahreswechsel
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Liebe Auersthalerinnen, 
liebe Auersthaler!

Das Jahr 2016 liegt hinter uns und 
einige große Vorhaben konnten in 
diesem Jahr umgesetzt werden. 
Ich darf auf einige dieser Ereignisse 
eingehen.

Kinder und Jugendliche 
Im abgelaufenen Jahr konnte einiges 
für die EntscheidungsträgerInnen von 
morgen, die Kinder und Jugendlichen 
unserer Gemeinde, erreicht werden. 
Im Kindergarten wurden neue Spiel-
geräte angeschafft und der Schulgar-
ten wurde mit großzügiger Unterstüt-
zung der Landesregierung völlig neu 
gestaltet. Neben einem Spielhaus, 
und vielen neuen Geräten wurde 
auch ein Streetsoccerplatz errichtet. 
Dieser neue Schulgarten steht nun al-
len SchülerInnen und den Kindern der 
schulischen Nachmittagsbetreuung 
zur Verfügung. Gemeinsam mit den 
Um- und Ausbauak�vitäten der letz-
ten Jahre können wir somit unseren 
Kindern einen modernen und freund-
lichen Schulstandort anbieten. 
Zu Jahresbeginn erhielt unserer Ge-
meinde auch das Prädikat „Jugend-
freundliche Gemeinde“ für weitere 
drei Jahre.

Nachhal�gkeit
Nach der Einführung unseres Car-Sha-
ring Models „e-GO Auersthal“ wer-
den immer mehr Elektrofahrzeuge in 
Auersthal angeschafft. Mehr als 20 
E-FahrzeugbesitzerInnen in Auersthal 
bedeuten eine ca. 12 Mal so hohe E-
Fahrzeugdichte je EinwohnerIn wie im 
Rest von Österreich. 

Mit über 300.000 gefahrenen E-Kilo-
metern wurde aber auch ein deutli-
cher Beitrag zur CO2-Reduk�on ge-
leistet. Unsere Gemeinde dient hier 
als Vorbild für viele andere Orte und 
neben der Auszeichnung zur „enga-
giertesten E-Mobilitätsgemeinde 
Niederösterreichs“ wurde unserer 
Gemeinde im Oktober der „Öster-
reichische Solarpreis“ für all unsere 

Ak�vitäten auf dem Gebiet der Ener-
gieeffizienz und der Elektromobilität 
überreicht. 
Hierbei wurden unser Subven�onssy-
stem für energiesparende Maßnah-
men, die LED-Lampenak�on für alle 
GemeindebürgerInnen, die E-Fahr-
zeuge und E-Geräte am Bauhof und 
natürlich auch unsere Bemühungen in 
der Elektromobilität hervorgehoben. 
Die Mitglieder der Mobilitätsgrup-
pe werden o� eingeladen, um unser 
Car-Sharing Modell und die daraus re-
sul�erenden Ergebnisse vorzustellen. 
Seit der Einführung unseres Subven-
�onssystems konnte eine Vielzahl an 
errichteten Solaranlagen, Photovolta-
ikanlagen und Wärmepumpen unter-
stützt werden. 
Diese Unterstützungen werden auch 
2017 weitergeführt und wurden um 
die Subven�on von privaten Strom-
speichersystemen erweitert. 
Somit wollen wir unseren Status als 
Vorbildgemeinde in Sachen Energieef-
fizienz und Elektromobilität weiterhin 
erhalten.

We�bewerb 
„Blühende Gemeinde�
Unsere Gemeinde hat heuer nach vie-
len Jahren wieder am Bewerb „Blü-
hende Gemeinde“ teilgenommen. Ein 
Sonderpreis des Landeshauptmanns 
und der erste Platz im Weinviertel wa-
ren die erfreulichen Ergebnisse. 
Diese Platzierung war nicht erwartet, 
ist jedoch eine sehr schöne Beloh-
nung für unsere Bemühungen. Herz-
lichen Dank auch an die Mitglieder 
des Dorferneuerungsvereins, die hier 
maßgeblich unterstützt haben. 

Die Freude über diese Auszeichnung 
ist groß, jedoch scheint mir viel wich-
�ger, dass alle GemeindebürgerInnen 
sowie die Gemeindevertretung das 
Ziel verfolgen, dass unsere Gemein-
de einen gepflegten, schönen und  
blühenden Eindruck hinterlässt. Die 
Bewertungs-Jury ist nur ein paar Stun-
den in unserem Ort. Wir und all unse-
re Gäste wollen uns jedoch über das 
ganze Jahr an einer schönen und ge-
pflegten Gemeinde mit viel Blumen-

schmuck erfreuen. Vielen Dank daher 
an alle, welche heuer dazu beigetra-
gen haben, dass wir diese Auszeich-
nung erringen konnten. 2017 wollen 
wir wieder teilnehmen und wir freu-
en uns über alle bisherigen und auch 
zukün�igen UnterstützerInnen dieser 
Ak�on.  

Verbesserung der Infrastruktur
Im abgelaufenen Jahr konnten wie-
der einige Straßenbauprojekte um-
gesetzt werden. 
Die Villengasse wurde von Grund 
auf saniert. Neben dem nun deut-
lich schöneren Anblick gibt es seit-
her auch viel mehr Parkflächen. Die 
notwendigen Einbauten sowie die 
Straßenbeleuchtung wurden eben-
falls teilweise erneuert.
Der neue Gehsteig in der Neubau-
gasse samt Erneuerung der Was-
serleitungen wird bis Jahresende 
abgeschlossen sein. Die Straßenbe-
leuchtung in diesem Bereich wurde 
ebenfalls ergänzt. Somit kann nun 
endlich ein sicherer Gehweg auf 
dieser wich�gen Straße angeboten 
werden. 
Am Alleeweg wurde ebenfalls ein neu-
er Gehsteig errichtet und die Schutz-
wege vor der Schule wurden zur 
Gänze erneuert und mit einer ent-
sprechenden Beleuchtung versehen. 
Ende Oktober wurde die neue 
Schrankenanlage ihrer Bes�mmung 
übergeben und sorgt nun für mehr 
Verkehrssicherheit an diesem, bis-
her gefährlichen, Bahnübergang. 

Für das kommende Jahr ist als größtes 
Projekt die Erneuerung eines Teils der 
Berggasse vorgesehen. Auch die Lan-
desstraße L12 im Süden unserer Ge-
meinde soll in mehreren Abschni�en 
erneuert werden. Das Ausfahren aus 
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der Gemeinde soll mit Abbiegespuren 
und einem Kreisverkehr sicherer ge-
macht werden.
Die OMV hat das Projekt, das die 
Lärmbelastung durch die Kompres-
sorsta�on für die Gemeinde Auersthal 
deutlich reduziert, im heurigen Früh-
jahr abgeschlossen. Eine Delega�on 
von betroffenen AnrainerInnen konn-
te sich bei einer Abschlusspräsenta�-
on von der Verbesserung der Lärme-
mission überzeugen. 

Trotz der großen Projekte im abgelau-
fenen Jahr wird sich die Finanzsitua-
�on unserer Gemeinde weiter ver-
bessern und der Schuldenstand wird 
sich wieder reduzieren -und dies bei 
einem weiteren Ausbau der Gemeind-
einfrastruktur. 

Sie sehen also, es ist wieder einiges 
passiert in Auersthal, welches hof-
fentlich dazu beiträgt, dass wir unsere 
hohe Lebensqualität erhalten können. 
Dass dies, trotz manchmal schwieriger 
Randbedingungen, möglich war, dafür 
möchte ich allen Beteiligten danken. 

Ich danke allen GemeinderätInnen 
für die Unterstützung und die gute 
Zusammenarbeit, den Gemeinde-be-
diensteten für ihren Einsatz und ihre 
Loyalität gegenüber der Gemeinde. 
Besonders bedanken möchte ich mich 
bei all jenen Personen, die ihre Ener-
gie und Zeit in den Dienst der Allge-
meinheit stellen, sei es bei Vereinen 
oder bei freiwilligen Hilfsdiensten. 
Sie sind die Vorbilder für alle Mitglie-
der unserer Gesellscha�, denn nur 

durch solch freiwilliges Engagement 
ist ein Ort mehr als eine Ansammlung 
von Häusern. Dieser ehrenamtliche 
Einsatz hat beispielha�e Wirkung und 
ich hoffe, dass die auch der nächsten 
Genera�on als Beispiel dienen wird. 
Dafür ein herzliches Dankeschön.       

Im Namen des gesamten 
Gemeinderats wünsche ich Ihnen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest, 
Gesundheit und vor allem 
Zufriedenheit für das Jahr 2017.

Ihr Bürgermeister 
Erich Hofer

★
★

★

★

★

Das Auersthaler Packerl
Das „Auersthaler Weihnachtspackerl“ fährt diesmal erst 
nach Weihnachten los, und zwar am 6. Jänner 2017.

Wir fahren wieder in die Waldkarpa-
ten nach IEUD (Rumänien), wo unsere 
Lieferung schon mit Freude erwartet 
wird.

Wir sammeln heuer wieder die be-
kannten Packerl für die Kinder (Mäd-
chen und Buben in den Altersklas-
sen 0 – 3, 4 – 6, 7 – 9, 10 – 14 Jahre). 
In den Packerln soll etwas zum Spie-
len, etwas zum Lernen, etwas zum 
Naschen, aber auch Kleidung, vor al-
lem Winterbekleidung, für Kinder und 
Erwachsene sein.

Bi�e nur saubere, gewaschene und 
sofort verwendbare Kleidung spenden!

Dringend gesucht sind aber vor allem 
HelferInnen für das Verpacken und 
Sor�eren der Spenden. 

Interessierte können auch gerne (nach 
Maßgabe freier Kapazitäten) an der 
Reise teilnehmen.

Nähere Informa�onen zur Reise und  
zu den Packerln erhalten Sie von:
Georg Möstl oder Andreas Geritzer

Vielen Dank 
für Ihre 
großzügige 
Unterstützung!

Eine Ini�a�ve des 
Dorferneuerungsvereins 
Auersthal, unterstützt von 
Firma Riedeldruck.

Ihre Spenden können Sie abgeben bei:

Riedeldruck GmbH
Bockfließerstraße 60 
(von 8 – 12 Uhr und 13 – 16 Uhr)

Mag. Georg Möstl
Weingartenstraße 75
Tel. 0676 / 797 81 67

Günter Liebl
Haydnstraße 7 (ab 18 Uhr)
Tel. 0676 / 47 19 868
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Voranschlag für 2017
Ordentlicher Haushalt: Einnahmen 
u. Ausgaben  € 4.448.700,-
Außerordentlicher Haushalt:  Einnah-
men u. Ausgaben  € 1.297.700,-

Zur Entwicklung der Darlehen:
2017 ist nur eine Darlehensaufnahme 
(€ 100.000,- gefördert im Rahmen der 
Straßenbau-Landesfinanzsonderakti-
on) geplant. Insgesamt wird der Darle-
hensstand bei Banken mit Ende 2017 € 
4.798.000,- betragen.
Der Rücklagenstand wird voraussicht-
lich auf € 1.278.000,- steigen.
Die derzeit geltenden Abgaben- und 
Gebührensätze (z.B. für Wasser und 
Kanal) werden im nächsten Jahr alle-
samt unverändert bleiben!

Im Außerordentlichen Haushalt 
sind folgende Projekte geplant:
Straßenbau
Berggasse: Generalsanierung des Teil-
bereichs vom Hochpunkt bei Haus-
nummer 41 bis zur Kreuzung mit der 
Fasangasse. Der Abschni� bis zur Kreu-
zung Raggendorferstraße/Winzergasse 
soll ebenfalls geprü� werden.

Kirchliss-Siedlung: Neu-Asphal�erung 
des der Gemeinde gehörenden Stra-
ßenabschni�s

Kanal, Wasser und öffentliche Be-
leuchtung: Notwendige Arbeiten im 
Zusammenhang mit den Straßenbau-
maßnahmen, sowie gegebenenfalls 
der Zusammenschluss am Birkenweg

Aus der Gemeinderatssitzung

Für den Winterdienst wurde die An-
schaffung eines neuen Salz- und Spli�-
streuers beschlossen.
Es handelt sich dabei um einen Selbst-
ladestreuer Hauer TS 215 zum Preis 
von € 13.970,- der Fa. Steiner in Ho-
henruppersdorf. Dieser hat, gegen-
über dem vorhandenen Gerät, den 
Vorteil, dass kein zweites Fahrzeug 
(Frontlader) zum Beladen notwendig 
ist, was eine wesentlich kürzere Vor-
bereitungszeit für den Streueinsatz 
bedeutet.
Wir sind überzeugt, mit dieser Inves�-
�on den Streudienst noch effizienter 
gestalten zu können.

Neugestaltung der Förderung von 
energiesparenden Maßnahmen

Sulzgraben
Die Gewässeraufsicht der BH Gän-
serndorf hat im September wieder 
Kontrollen bei der Ausleitung des 
Regenwasserkanals in den Sulzgra-
ben durchgeführt und eine erhöhte 
organische Ak�vität festgestellt. Die 

Gemeinde wurde aufgefordert, dafür 
Sorge zu tragen, dass keine Einleitun-
gen von Schmutzwässern in den Re-
genwasserkanal erfolgen.
Wir ersuchen Sie daher, in Ihrem Be-
reich besonders darauf zu achten, dass 
tatsächlich nur Oberflächenwässer in 
den Regenwasserkanal gelangen!

Zusätzlich zu den bereits bestehen-
den Förderungen für Solaranlagen, 
Wärmepumpen und Photovoltaik-
anlagen werden ab 1. 1. 2017 auch 
Stromspeicheranlagen gefördert. 
Es werden netzgeführte Stromer-
zeugungsanlagen auf solarer Basis 
in Verbindung mit einem Stromspei-
chersystem und die Nachrüstung 
bestehender PV-Anlagen mit einem 
Stromspeichersystem mit einer Ka-

pazität von bis zu 5 kWh gefördert. 
Der Zuschuss der Marktgemeinde 
Auersthal beträgt max. 30% der 
Errichtungskosten, maximal € 200,- 
pro  kWh.

Die genauen Förderrichtlinien ent-
nehmen Sie bi�e ab Jänner 2017 
dem im Gemeindeamt aufliegen-
dem Formbla� bzw. der Homepage 
der Gemeinde Auersthal.

Die für 2016 geplanten Straßenbau-
projekte (Asphal�erung des noch offe-
nen Teilstücks des Alleeweges, Gene-
ralsanierung der Villengasse, Gehsteig 
in der Neubaugasse) konnten, ebenso 
wie etliche kleinere Sanierungsmaß-

nahmen, zeitgerecht abgeschlossen 
werden. Kurzfris�g wurde ein schad-
ha�er Regenwasserkanal in der Ru-
dolfshöhe auf einer Länge von ca. 20m 
erneuert und die Fahrbahn wieder 
komple� hergestellt.

Ankauf eines Streugeräts

Straßenbaumaßnahmen

Friedhofallee
Wie viele schon bemerkt haben, 
wurden im Bereich Friedhofgasse/
Friedhofparkplatz insgesamt vier 
Linden geschlägert und gleich wie-
der vier Jungbäume gesetzt. 
Die Schlägerung wurde im Zuge der 
jährlichen Baumkontrolle empfoh-
len. Damit ist ein gefahrloses Pas-
sieren dieses Bereichs gewähr-
leistet und der weitere Bestand 
der Lindenallee wird nachhaltig 
gesichert.
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Förderaktion „Schulhöfe und Spielplätze 
in Bewegung“: Es wurde gepflanzt!
Das Mitbeteiligungsprojekt „Pflanz-Werkstatt“ ging erfolgreich über die Bühne

Im Rahmen der Förderak�on „Schul-
höfe und Spielplätze in Bewegung“ - 
eine Koopera�on zwischen dem Land 
Niederösterreich, der NÖ Familienland 
GmbH und der Ak�on „Natur im Gar-
ten“ – entsteht in der Gemeinde Au-
ersthal ein neuer Schulfreiraum. 
„Das Besondere an der Ak�on ist, die 
zukün�igen Nutzerinnen und Nutzer 
ak�v in die Planung und auch Um-
setzung des neuen Schulfreiraumes 
miteinzubeziehen“, freut sich Famili-
en-Landesrä�n Mag. Barbara Schwarz. 
Bei der Realisierung der Projekte wird 
insbesondere auf die naturnahe Ge-
staltung unter Berücksich�gung der 
„Natur im Garten“-Kernkriterien (An-
lage und Pflege ohne Pes�zide, ohne 
chemisch-synthe�sche Dünger und 
ohne Torf) geachtet. 

Zu diesem Thema fand am Donners-
tag, 27.10.2016 im Schulgarten die 
„Pflanz-Werksta�“ – unter Anleitung 
der NÖ Familienland GmbH, Projekt-
team Spielplatzbüro - sta�.

Engagierte Erwachsene waren auch 
vor Ort um den rund 20 Kindern unter 
die Arme zu greifen. 
Die Gestaltungsskizze wurde erklärt 
und die zu bepflanzenden Plätze be-
sprochen. Sträucher wie der Som-
merflieder, Haselnussstrauch, ein Bir-
nenbaum, Dirndlsträucher und vieles 
mehr wurden an ihren Platz gebracht. 
Nach einer kurzen Werkzeug-Einschu-
lung und erster, gemeinsamer Pflan-

zung machten sich die Kinder eifrig ans 
Werk und setzten die Pflanzen ein.

Wir freuen uns, dass die Mitbeteili-
gungsprojekte im Rahmen der För-
derak�on auch bei den Kindern so gut 
ankommen und sie ihren zukün�igen 
Schulgarten ein großes Stück weit 
selbst mitgestalten konnten. Die offi-
zielle Eröffnung des Schulfreiraumes 
ist im Frühjahr 2017 geplant.

Ergebnis der Bundespräsidentenwahl 2016 
(Wiederholung 2. Wahlgang am 4. Dezember 2016)

Sprengel 1 Sprengel 2 Gesamt %

Wahlberechtigte 650 836 1486

Abgegebene Stimmen 486 660 1146 77,12

davon ungültig

davon gültig

24

462

44

616
68

1078

5,93

94,07

Ing. Norbert Hofer 181 266 447 41,47

Dr. A. Van der Bellen 281 350 631 58,53
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Herzliche Einladung zur

Gemeindeweihnachtsfeier
am Samstag, den 17. Dezember 2016
um 15.00 Uhr im Gemeindesaal

Die SchülerInnen der Musikmi�elschule gestalten 
diese Feier und werden Sie mit ihren 
Vorträgen auf Weihnachten eins�mmen. 

Im Anschluss an die Feier werden Sie 
von den Mitgliedern des Gemeinderates 
mit Kaffee und Kuchen bewirtet. 

Sollte jemand eine Mi�ahrgelegenheit zum Gemeindesaal benö�gen, 
ersuchen wir um zeitgerechte Anmeldung im Gemeindeamt.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

E I N L A D U N G

Der Reinerlös kommt der NÖ Lebenshilfe – 
Werkstätte Matzen zu Gute.

Eintritt: Freie Spende

Auf zahlreiches Erscheinen freuen sich 

der Bürgermeister

und die Mitglieder des Gemeinderates

17. Feb. 2017
um 18.00 Uhr

im Gemeindesaal

Ein Rückblick auf das Jahr 2016

um 18 00 Uhum 18 00 Uhr

Fahrzeuge weg vom 
öffentlichen Grund
Parken Sie Ihr Fahrzeug nach Mög-
lichkeit auf Privatgrund. Damit er-
leichtern Sie  
a) die Streu- und Räumarbeiten 
des Winterdienstes und 
b) ist Ihr Fahrzeug vor Beschädi-
gungen sicher

Räumen und Streuen 
der Gehsteige
Bi�e halten Sie sich an die gesetz-
lichen Bes�mmungen und sorgen 
Sie dafür, dass die Gehsteige in 
Ihrem Bereich zwischen 6 und 22 
Uhr gefahrlos begehbar sind.

Winterdienst
Der Winter steht unmi�elbar be-
vor und wir weisen daher wieder 
auf die wesentlichsten, in diesem 
Zusammenhang zu beachtenden, 
Punkte hin:

Fußgänger auch im Winter 
sicher unterwegs
Sollten Sie Ihr Auto teilweise auf 
dem Gehsteig parken, achten Sie 
bi�e darauf, dass Kinder und Fuß-
gängerInnen mit Kinderwägen 
ausreichend Platz zur Verfügung 
haben und nicht auf die Straße 
ausweichen müssen.



DEZEMBER 2017 7

Enorme CO2-Einsparung 
im Mobilitätsbereich
In der Marktgemeinde Auersthal wer-
den mi�lerweile 21 Elektro-Autos 
gefahren, davon zwei im Car-Sharing-
Modell und eines als Kommunalfahr-
zeug. Seit der jeweiligen Anschaffung 
haben alle LenkerInnen zusammen 
bis dato über 300.000 Kilometer elek-
trisch hinter sich gelassen. Das ent-
spricht einer theore�schen Einspa-
rung von 40 Tonnen CO2 im Gegensatz 
zu Autos, die mit fossilen Kra�stoffen 
angetrieben werden. 
Da immer mehr EinwohnerInnen die 
zahlreichen Vorteile zu schätzen ge-
lernt haben, steigt seit dem Start des 
Car-Sharing Projekts „e-GO Auersthal“ 
im Jahr 2013 die Zahl der Elektro-Au-
tos im Ort sprungha� an. 

Seither haben sich schon überdurch-
schni�lich viele BürgerInnen -auch 
dank der Unterstützung der Gemein-
de in Form von Subven�onen- für den 
Ankauf eines eigenen Elektrofahr-
zeugs entschieden, weil sie erkannt 
haben, dass ein elektrisch betriebe-
nes Auto eine echte Alterna�ve zum 
herkömmlichen PKW darstellt. 

Bereits im Mai 2016 wurde Auersthal 
mit dem E-Mobilitätspreis für sein 
Gesamt-Engagement (die Umsetzung 
eines nachhal�gen Mobilitätskon-
zepts, das Engagement zur Förde-
rung der E-Mobilität und auf Grund 
der vielfäl�gen effizienten Ak�vitä-
ten) prämiert. 

Christbaumabholaktion
Am Samstag, den 14. Jänner 2017 findet wieder die alljährliche Christbaumabholak�on sta�. 

Bitte stellen Sie Ihren Baum (bitte ohne Haken und Lametta) bis spätestens 9:00 Uhr vor 
Ihrem Haus bereit. Die Mitglieder des Gemeinderates werden diesen dann abholen und 
einer entsprechenden Entsorgung zuführen.

Wenn jemand 
eine Reise tut…

Seit Kurzem bietet die Auerstha-
ler Gemeinde die Möglichkeit an, 
auf In- und Auslandsreisen eine 
Auersthal-Fahne mitzunehmen und 
damit in der Urlaubsdes�na�on Ih-
rer Wahl ein Foto zu schießen.  

Wir würden uns  freuen, wenn auch 
Sie unser Wappen an die exo�sch-
sten Orte der Welt bringen könn-
ten und wir vielleicht bald dank 
Ihnen allen mit einem Sammelsu-
rium an Bildern aus aller Herren 
Länder aufwarten können...  

Josef und Hilde Hertel machten 
den Anfang und nahmen sie im Ok-
tober 2016 mit nach Las Vegas. Die 
Fahne kann am Gemeindeamt zu 
den Öffnungszeiten ausgeborgt und 
wieder zurück gebracht werden. 
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Schwarzes Kreuz – 
Kriegsgräberfürsorge
Auch heuer hat die JVP am Allerheiligentag zu 
Gunsten des Schwarzen Kreuzes um Spenden 
für die Pflege der Kriegsgräber gebeten.
Es konnten insgesamt € 905,25 gesammelt 
werden.
Ein herzlicher Dank gebührt allen Spende-
rInnen und natürlich auch den Jugendlichen, 
die sich jedes Jahr dazu bereit erklären, die 
Sammlung durchzuführen.

Gemeindekalender 2017
Die besten Wünsche für
Die besten Wünsche für

201717
Marktgemeinde Auersthal

Wie in den vergangenen Jahren wird es auch heuer wieder den 
„Gemeindekalender“ geben.  Wir haben uns bemüht, neben den lau-
fenden Terminen für Müllabfuhr, Bauhof, etc. auch sämtliche Veran-
staltungen in Auersthal hinein zu bringen.
Der Kalender wird Ihnen bis zum Jahresende von einem Mitglied des 
Gemeinderates verlässlich zugestellt.

Marktgemeinde Auersthal mit 
Österreichischem Solarpreis ausgezeichnet
Am 1. Oktober 2016 holte Bürgermei-
ster Ing. Erich Hofer als Vertreter der 
Gemeinde Auersthal den Österreichi-
schen Solarpreis 2016 in der Kategorie 
„Städte und Gemeinden oder Stadt-
werke“ nach Hause. Der Österreichi-
sche Solarpreis wird von EUROSOLAR 
AUSTRIA seit 1994 an Gemeinden, 
kommunale Unternehmen, Privatper-
sonen, Ingenieure, Architekten sowie 
an Organisa�onen vergeben, die sich 
um innova�ve Konzepte und Projekte 
rund um die Anwendung aller Arten 
von erneuerbarer Energie verdient 
gemacht haben. 

Die Marktgemeinde Auersthal wurde 
für ihr langfris�g angelegtes Projekt 
„Auersthal auf dem Weg zur Energie-
gemeinde“  als besonders beispielha� 
realisierte Energie-Idee ausgezeich-
net. Beginnend mit der Umstellung un-
seres Subven�onssystems in Richtung 
Nachhal�gkeit im Jahr 2011, folgten in 
den Jahren danach immer wieder Ein-
zelmaßnahmen, die sich entlang einer 

thema�schen „roten Linie“ entwickel-
ten. Unsere Gemeinde orien�ert sich 
an der Schwerpunktsetzung: „Auerst-
hal als Energiegemeinde“ – heute, 
morgen, übermorgen. 
Ein Teil unseres Budgets wird regel-
mäßig in „grüne“ Projekte inves�ert, 
die der Nachhal�gkeit und Energieef-
fizienz Rechnung tragen.
Seit 2011 wurden in der Marktge-
meinde Auersthal (mit ca. 1900 Ein-
wohnerInnen/900 Haushalten) 80 
Subven�onsansuchen zur Energie-

effizienz (Errichtungen von Wärme-
pumpen, Solaranlagen und Photovol-
taikanlagen sowie der Ankauf von rein 
elektrisch betriebenen Fahrzeugen in 
Privathaushalten) genehmigt und über 
47.000 € an Förderungen vergeben. 

PreisträgerInnen in den Vorjahren wa-
ren beispielsweise die Stadtgemeinde 
Tulln an der Donau, eine energieaut-
arke Kläranlage im 11. Wiener Ge-
meindebezirk und ein Verein in Köt-
schach-Mauthen.
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Jetzt Direktzuschuss des Landes NÖ sichern
für Ihren Heizkesseltausch und die Dämmung der obersten Geschoßdecke
Das Land Niederösterreichunterstützt mit 
dem NÖ Wohnbaumodell bei der Finan-
zierung der eigenen vier Wände. Aber 
nicht nur beim Neubau, auch die Sanie-
rung bestehender Gebäude ist ein sehr 
wich�ges Thema. 
Wer wohnt schon gerne in einem Haus, in 
dem es zieht oder das im Winter nie rich-
�g warm wird? „Mit der NÖ-Wohnbauför-
derung ist es jetzt noch leichter, Geld und 
Energie zu sparen“, so LH-Stellvertrete-
rin Johanna Mikl-Leitner, „denn für den 
Heizkesseltausch und die Dämmung der 
obersten Geschoßdecke erhält man jetzt 
bis zu 4.000,- Euro Direktzuschuss.“

Jetzt Bares sichern
„Der Austausch der Heizungsanlage 
schont die Umwelt und die Geldbörse. 
Und genau das wollen wir fördern“, so 
Mikl-Leitner. Für den Ersatz Ihrer Öl- oder 
Gasheizungsanlage durch eine Heizungs-
anlage mit erneuerbarer Energie können 
Sie einen nicht rückzahlbaren Zuschuss 
von bis zu 3.000,-- Euro erhalten. Geför-
dert wird die Errichtung der folgenden 
Heizungsanlagen:

- Heizungen auf Basis fester bio-
gener Brennstoffe

- Fernwärmeanschlüsse
- Elektrisch betriebene Wärme-

pumpenanlagen

O� ist es den Eigenheimbesitzerinnen 
und -besitzern gar nicht bewusst, wieviel 
Energie über die oberste Geschoßdek-
ke verloren geht, wenn diese nicht ge-
dämmt ist. „Durch eine gut geplante und 
ausgeführte Dämmung der obersten Ge-
schossdecke kann man bis zu 30 Prozent 
der Energiekosten sparen. Auch dabei 
wollen wir die Niederösterreicherinnen 
und Niederösterreicher unterstützen“, so 
Mikl-Leitner. Deshalb gibt es nun auch für 
die Dämmung der obersten Geschoßdek-
ke einen nicht rückzahlbaren Zuschuss von 
bis zu 1.000,-- Euro. So können Sie sich 
20 % Ihrer Inves��onskosten vom Land 
Niederösterreich zurückholen, insgesamt 
somit bis zu 4.000,-- Euro. Einreichungen 
sind bereits ab 1. Dezember 2016 möglich 
und können bis spätestens 6 Monate nach 
Fer�gstellung nachgeholt werden.

Energie und Kosten sparen
Welche Maßnahmen in Ihrem Zuhause 
Sinn machen, darüber kann Ihnen ein Ex-
perte Auskun� geben und die Schwach-

stellen in Ihrem Haus aufspüren und ana-
lysieren. Bei einer thermischen Gesamt-
sanierung unterstützt Sie auch weiterhin 
die Förderung Eigenheimsanierung. Denn 
mit einer thermischen Gesamtsanierung 
kann die Energiekennzahl um 60 bis 70 % 
gesenkt werden. Das spart langfris�g nicht 
nur Energie und schont die Umwelt, son-
dern senkt auch zusätzlich die Betriebsko-
sten in den eigenen vier Wänden. 

Das Land Niederösterreich unterstützt 
alle Saniererinnen und Sanierer dabei 
mit einem geförderten Darlehen auf die 
Dauer von 10 Jahren. Schließlich ist eine 

thermische Gesamtsanierung ist auch 
eine starke finanzielle Belastung. Mit ei-
nem 3%igen Zuschuss zum Darlehen, der 
nicht zurückbezahlt werden muss, sind die 
monatlichen Raten leichter zu stemmen. 
Darüber hinaus gibt es für all jene, die 
ein Haus kaufen und thermisch sanieren 
möchten, mit der Ankaufsförderung einen 
zusätzlichen Anreiz.

Nähere Informa�onen zu den Förderun-
gen erhalten Sie an der NÖ Wohnbau-
Hotline. Die BeraterInnen sind Mo.-Do. 
von 8-16 Uhr und am Fr. von 8-14 Uhr für 
Sie erreichbar.
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50. Geburtstag (Jahrgang 1967)
HeizkostenHeizkosten--
zuschuss NÖ zuschuss NÖ
2016/20172016/2017
Die Landesregierung hat beschlos-
sen, sozial bedürftigen Nieder-
österreicherinnen und Niederöster-
reichern einen einmaligen Heiz-
kostenzuschuss für die Heiz-
periode 2016/2017 in der Höhe 
von € 120,- zu gewähren.

Der Heizkostenzuschuss kann auf 
dem Gemeindeamt des Haupt-
wohnsitzes bis 31. März 2017 
beantragt werden.

Wer kann den Heizkosten-
zuschuss erhalten:

• AusgleichszulagenbezieherInnen

• BezieherInnen einer Mindest-
pension nach § 293 ASVG

• BezieherInnen einer Leistung aus 
der Arbeitslosenversicherung, die 
als Arbeit suchend gemeldet sind 
und deren Arbeitslosengeld/Not-
standshilfe den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt 

• BezieherInnen von Kinderbe-
treuungsgeld, der NÖ Familien-
hilfe oder des NÖ Kinderbetreu-
ungszuschusses, deren Fami-
lieneinkommen den jeweiligen 
Ausgleichszulagenrichtsatz nicht 
übersteigt. 

• Sons�ge Einkommensbezieher-
Innen, deren Familieneinkommen 
den Ausgleichszulagenrichtsatz 
nicht übersteigt.

Telefonische Auskün�e über den 
Heizkostenzuschuss erhalten Sie 
beim NÖ Bürgerservice-Telefon: 
02742 / 9005-9005

Hegic Samir Kirchlissen 5/3 01.01.1967
Merker Jane Friedhofgasse 43 09.01.1967
Pfannhauser Leopoldine Birkenweg 17 10.02.1967
Fellner Ing. Gerhard Weingartenstraße 58 13.02.1967
Wais Henrie�e Hauptstraße 113 21.02.1967
Luckner Josef Berggasse 57 22.02.1967
Reithofer Karl Mühlgasse 15 23.02.1967
Öhler Renate Weingartenstraße 96 28.02.1967
Edelhofer Chris�an Hauptstraße 111 07.03.1967
Reu�erer Andreas Rosenhügel 19 12.03.1967
Stanojevic Zoran Hauptstraße 15/Top 1 14.03.1967
Kaiser Sandra Hauptstraße 103/2 19.03.1967
Bernkopf Andreas Ackerweg 1/Haus 2/Top 12 23.03.1967
Fürhacker Herbert Mühlgasse 28 25.03.1967
Duma Helmut Pratergasse 13 04.04.1967
Pertl Sabine Preußengasse 27/2 04.04.1967
Halper Renate Wasenrain 3 20.04.1967
Grün Herlinde Bockfließerstraße 5 21.04.1967
Vock Ing. Robert Schubertstraße 21 24.04.1967
Köpf Margit Preußengasse 119 15.05.1967
Pammer Ing. Wilhelm Friedhofgasse 45 25.05.1967
Fellner Ingeborg Mozartstraße 24 04.06.1967
Kaiser Franz Hauptstraße 153 23.07.1967
Döllinger Sonja Neubaugasse 64 05.08.1967
Klug Margot Pratergasse 33 11.08.1967
Berger Mar�n Hauptstraße 138 18.08.1967
Möstl Sylvia Preußengasse 19/2 16.09.1967

Fellner Sabine Mozartstraße  25 18.10.1967

Döllinger Hans Friedhofgasse 37 24.10.1967
Leutmezer Peter Gartengasse 25 01.11.1967
Bilgili Ayse Hauptstraße 45 05.11.1967
Berthold Wolfgang Bockfließerstraße 14 19.11.1967
Reithofer Gerhard Urbanusweg 7 27.11.1967
Schmidt Josef Pratergasse 22 31.12.1967

Irschik Eveline Alleeweg 11 06.01.1957
Fröhlich Herta Sportring 4 Haus 2 17.01.1957
Koinigg Ingrid Preußengasse 85 17.01.1957
Eminoska Minka Hauptstraße 123 19.01.1957
Winter Gertrude Kirchlissen 1/1 19.01.1957
Vock Walter Rudolfshöhe 18 21.01.1957
Haferl Johanna Rosenhügel 9 05.02.1957
Hertl Josef Haydnstraße 3 25.02.1957
Staringer Drahomira Berggasse 61 13.03.1957
Felber Helene Neubaugasse 62 30.03.1957
Panzer Erich Schubertstraße 32 23.04.1957
Pohn Erwin Beethovenstraße 21 04.05.1957
Dimmel Josef Mozartstraße 9 05.06.1957
Hofer Rudolf Schulring 10 16.06.1957
Zabelka Raimund Preußengasse 60 27.06.1957
Beer Harald Mozartstraße 12 03.07.1957
Hofer Leonhard Winzergasse 21 07.07.1957
Klug Elfriede Neubaugasse 23 13.07.1957
Pertl Regina Preußengasse 13/2 18.07.1957
Hager Veronika Bahnstraße 18 31.08.1957

60. Geburtstag (Jahrgang 1957)
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90. Geburtstag (Jahrgang 1927)

Heurigen-
kalender 2017
„Eingeschenkt & 
aufgetischt“!
Ein Wegweiser, der durch das 
Südliches Weinviertel zu den 
besten Gastgebern von der 
Donau bis zur March führt. 
In dieser Broschüre finden 
Sie die Ausschankzeiten 
der Weinstraßen-Heurigen, 
die Weingasthöfe und 
Zimmervermieter ebenso wie 
die Feste an der Weinstraße 
Südliches Weinviertel, bei denen 
der Wein im Mittelpunkt steht. 

Broschüren jetzt kostenlos 
anfordern!
Info & Bestellung: 
Weinstraße Südliches Weinviertel
Tel.: 05 0259 48500
weinstrasse@gaenserndorf.lk-noe.at
www.weinstrasse-sued.at

Kozlowsky Helga Dr. med.univ. Sportring 17 10.09.1957
Klug Mar�n Neubaugasse 23 02.10.1957
Döllinger Gerhard Mühlgasse 4 17.11.1957
Kronberger Leopold Bockfließerstraße 30 25.11.1957
Vock Hermine Lindengasse 9 03.12.1957
Leibrecht Johann Schweinbartherstraße 9 24.12.1957

70. Geburtstag (Jahrgang 1947)
Knassmüller Helga Weingartenstraße 79 02.01.1947
Duda Sonja Haydnstraße 2 05.01.1947
Walzer Ing. Leopold Beethovenstraße 19 02.02.1947
Kaiser Berta Am Anger 8 16.02.1947
Schulz Margaretha Weingartenstraße 123 22.04.1947
Novak Stanislav Wienergasse 3/2 04.05.1947
Sallfert Karoline Mühlgasse 29 Haus 2 08.05.1947
Berthold Chris�ne Rudolfshöhe 6 06.06.1947
Hager Rudolf Lindengasse 23/2 08.06.1947
Büchler Mag. Ingeborg Wagenkla�erstraße 5 10.06.1947
Stöger Helmut Beethovenstraße 16 24.06.1947
Fellner Alois Hauptstraße 145/1 01.07.1947
Hofmann Anneliese Beethovenstraße 5 04.07.1947
Sommerbauer Ing. Wilhelm Hauptstraße 39/1 02.08.1947
Weinmann Norbert Schweinbartherstraße 8 24.08.1947
Möstl Helga Wienergasse 7/1 11.10.1947
Hager Vera Sportring 15 03.11.1947

80. Geburtstag (Jahrgang 1937)
Wallner Johann Hauptstraße 60 19.02.1937
Döllinger Walter Hauptstraße 165/1 01.03.1937
Hofer Hermine Hauptstraße 156 17.03.1937
Fellner Ing. Robert Villengasse 15 20.03.1937
Pöschl Maria Mühlgasse 17 17.05.1937
Hofer Herbert Hauptstraße 156 26.05.1937
Aichinger Raimund Wienergasse 30/1 15.07.1937
Hlubucek Liselo�e Weingartenstraße 47/1 18.07.1937
Hofer Josef Weingartenstraße 80 23.08.1937
Fellner Karoline Mühlgasse 11 27.08.1937
Fellner Stefan Hauptstraße 87 22.10.1937
Hofer Elisabeth Preußengasse 37 18.11.1937
Gerhold Franziska Weingartenstraße 45 13.12.1937
Pfaffel Bertha Berggasse 67 21.12.1937
Kappel Ernest Friedhofgasse 27 29.12.1937
Luger Ludwig Rosenhügel 23 29.12.1937

Vock Stefanie Lindengasse 19 22.02.1927
Seiter Johanna Weingartenstraße 92/1 13.05.1927
Klug Raimund Jägerzeile 4/1 25.08.1927
Fürhacker Angela Hauptstraße 131 25.10.1927
Thaller Leopoldine Friedhofgasse 31 12.11.1927
Vock Johann Lindengasse 19 12.11.1927
Pohn Stefan Rosenhügel 42 22.12.1927

95. Geburtstag (Jahrgang 1922)
Hanel Josef Neubaugasse 32/Haus 2 01.06.1922
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Geburtstage Jahrgänge 1920 – 1926

Diamantene Hochzeit (60 Jahre)

Eiserne Hochzeit (65 Jahre)

Möstl Rosalia
Älteste Auersthalerin – 97. Geburtstag

Preußengasse 71 01.10.1920

Umscheider Ernes�ne Pratergasse 1 25.05.1921

Holzer Theresia Bockfließerstraße 10 10.08.1921

Hanel Josef
Ältester Auersthaler 95. Geburtstag

Neubaugasse 32, Haus 2 01.06.1922

Ionescu Dr. Alexandrina Mozartstraße 31 09.06.1923

Thaller Rosa Preußengasse 59 28.08.1923

Aichinger Magdalena Rudolfshöhe 34 11.11.1923

Hick Karl Wienergasse 14/1 04.06.1924

Kök Müslüme Lindengasse 6 01.01.1925

Krenn Mathilde Hauptstraße 66 13.01.1926

Vock Josef Wienergasse 9 08.05.1926

Wernhart Elisabeth Quentlußgasse 3 08.07.1926

Witek Maria und Walter Beethovenstraße 20 22.05.1992

Holzmann-Rath Josefine und Alfred Holzmann Weingartenstraße 21 05.06.1992

Bilgili Ayse und Durmus Ali Hauptstraße 64 01.07.1992

Schmidt Elisabeth und Josef Pratergasse 22 04.09.1992

Schreyer Gertrude und Hubert Runder Weg 6/2 25.09.1992

Poys Susanna und Engelbert Schweinbartherstraße 11 09.10.1992

Reithofer Karoline  und August Friedhofgasse 6/2 15.07.1967

Schmidt Elfriede und Josef Hauptstraße 108 23.09.1967

Schultz Margaretha und Karl Weingartenstraße 123 06.10.1967

Hofer Anna und Rudolf Jägerzeile 24 16.02.1957

Vock Hedwig und Julius Lindengasse 28 18.05.1957

Vock Stefanie und Johann Lindengasse  19 18.05.1952

Hofer Ernes�ne und Kurt Beethovenstraße 8 22.05.1952

Silberne Hochzeit (25 Jahre)

Goldene Hochzeit (50 Jahre)
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KEHRPLAN 2017
Rauchfangkehrer Peter Stadlbauer Lehargasse 12, 2230 Gänserndorf, Tel. 02282/2466

Hauptstraße 3 – 175, Am Anger 30. 01. 24. 03. 22. 05. 20. 07. 27. 09. 24. 11.

Preußengasse, Schulring, Gartengasse, 
Schweinbartherstraße 31. 01. 27. 03. 23. 05. 21. 07. 28. 09. 27. 11.

Weingartenstraße, Sportring, Getreidegasse, 
Eichengasse, Mühlgasse, Wagenklafterstraße,
Alleeweg, Lußbergstraße

01. 02. 28. 03. 29. 05. 24. 07. 29. 09. 28. 11.

Hauptstraße 2 – 174, Winzergasse
Fasangasse, Berggasse 02. 02. 29. 03. 30.05. 25. 07. 02. 10. 29. 11.

Neubaugasse, Wasenrain, Florianiweg, 
Urbanusweg, Friedhofgasse, Kirchlissen, 
Villengasse, Bockfließerstraße, Hühnerthal

03. 02. 30. 03. 31. 05. 26. 07. 03. 10. 30. 11.

Lindengasse, Wienergasse, Rudolfshöhe 06. 02. 31. 03. 01. 06. 27. 07. 04. 10. 01. 12.

Badsiedlung, Wunderberg, Rosenhügel, 
Ackerweg, Dammweg, Johann Strauß Ring 07. 02. 03. 04. 02. 06. 28. 07. 05. 10. 04. 12.

Pratergasse, Jägerzeile, Bahnstraße, Bahnallee, 
Industriestraße, Runder Weg, Hubertusweg
Lagerhausstraße

08. 02. 04. 04. 01. 06. 27. 07. 06. 10. 05. 12.

Änderung der Fälligkeit bei den Abfallwirtschaftsgebühren 
des G.V.U. Bezirk Gänserndorf ab 2017
Bei der Verbandsversammlung des 
G . V. U .  Bezirk Gänserndorf am 5. 
Oktober wurde die gemeinsame 
Abgabeneinhebung einstimmig be-
schlossen. Dies bedeutet für die 
teilnehmenden Gemeinden, dass 
der G.V.U. die Berechnung, Vorschrei-
bung, Einhebung und zwangsweise 
Einbringung von kommunalen Ab-
gaben durchführt.

Welche Abgaben vom G.V.U. ein-
gehoben werden, entscheidet jede 
Gemeinde für sich. Unter anderem 
fallen darunter die Kanalbenützungs-
abgabe, die Kanaleinmündungsab-
gabe, die Wasseranschlussgebühr, 
die Wassergebührenverrechnung, 
die Grundsteuer A und B sowie die 
Kommunalsteuer.

Der Vorteil für die Gemeinden ist die 
Nutzung von Synergien durch die 
Erledigung der Abgabeneinhebung 

aus einer Hand. Außerdem über-
nimmt der G.V.U. als kompetenter 
Servicepartner auch die mit den Lei-
stungen verbundene Auskunftsertei-
lung und Beratung (Bürgerservice) 
gegenüber den Abgabepflichtigen.

In der Startphase, die mit 1. Jänner 
2017 beginnt, nehmen fünf Ge-
meinden – Eckartsau, Engelhartstet-
ten, Glinzendorf, Spannberg und 
Weiden/March – teil.

Um dieses Vorhaben umzusetzen, 
wurde es notwendig, die Fälligkeit 
der Abfallwirtschaftsgebühren des 
G.V.U. zu verschieben. Der G.V.U.-
Vorstand beschloss daher, die Fällig-
keit der Abfallwirtschaftsgebühren 
um ein Monat – auf 15. Februar und 
15. August – vorzuverlegen.

Dies führt zu einer wesentlichen 
Verwaltungsvereinfachung und Ein-

sparung beim G.V.U., weil statt sechs 
Vorschreibungen (viermal die Ge-
meindeabgaben und zweimal die 
G.V.U.-Abgaben) nur vier Vorschrei-
bungen durchgeführt werden.

Das bedeutet für alle Bürger der 42 
G . V. U . - Verbandsgemeinden, dass 
die Abfallwirtschaftsgebühren ab 
dem Jahr 2017 um ein Monat frü-
her zu zahlen sind. Sollten Sie einen 
Einziehungsauftrag erteilt haben, 
beachten Sie bitte die neuen Fällig-
keitstermine.

An der Höhe der Abfallwirtschafts-
gebühren ändert sich nichts, diese 
wurden seit nunmehr 12 Jahren 
nicht erhöht.
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V E R A N S T A L T U N G S K A L E N D E R   2017 
der Marktgemeinde Auersthal

Datum Veranstaltung Veranstalter Veranstaltungsort

J Ä N N E R
05. – 07. Jänner 2017 Sternsinger Ak�on Pfarre Auersthal

05. Januar 2017 Feuerwehrball Freiwillige Feuerwehr Gemeindesaal

11. Januar 2017 Jahreshauptversammlung Seniorenbund GH Sommer

14. Januar 2017 Christbaumabholak�on Gemeinde Auersthal

21. Januar 2017 Jugendball JVP Auersthal Gemeindesaal

22. Januar 2017 Kindermaskenball ÖVP Frauen GH Haferl

F E B R U A R
12. Februar 2017 Turnier der Genera�onen ATSV-OMV Sporthalle

17. Februar 2017 Jahresrückblick Gemeinde Auersthal Gemeindesaal

25. Februar 2017 Faschingausklang ATSV-OMV Sportplatzkan�ne

27. Februar 2017 Seniorenfasching Seniorenbund GH Sommer

M Ä R Z
18. März 2017 Frühjahrskonzert Musikverein Auersthal Gemeindesaal

24. März 2017 Lus�ger Hermann ATSV-OMV Sportplatzkan�ne

A P R I L
08. April 2017 Sandkastenbefüllak�on ÖAAB Auersthal

08. April 2017 Pflanzenmarkt Pensionistenverband Schubertpark

15. April 2017 Ostereiersuchen Kinderfreunde Kinderspielplatz

16. April 2017 Auferstehungsprozession Pfarre Auersthal

17. April 2017 Emmausgang Dorferneuerungsverein

22. April 2017 Oldie Nachmi�ag Pensionistenverband Gemeindesaal

29. April 2017 Tanz in den Frühling ATSV-OMV Sportplatzkan�ne

30. April 2017 Maibaumaufstellen Freiwillige Feuerwehr Hauptplatz

M A I
04. Mai 2017 Frauenwallfahrt Pfarre Auersthal  Poysdorf

06. Mai 2017 Florianimesse und Angelobung Freiwillige Feuerwehr

13. Mai 2017 Mu�ertagsfeier Gemeinde Auersthal Gemeindesaal

21. Mai 2017 Intern. Rassehundeausstellung BZV Hundeabrichteplatz

25. Mai 2017 Erstkommunionsfeier Pfarre Auersthal

J U N I
03. – 05. Juni 2017 Pfingstlager Kinderfreunde

15. Juni 2017 Fronleichnamsprozession Pfarre Auersthal

17. Juni 2017 Auersthaler Feuerwehrwies`n Freiwillige Feuerwehr Wiese beim Feuerwehrhaus

23. Juni 2017 Musikschulschlusskonzert Musikverein Auersthal Gemeindesaal

25. Juni 2017 Pfarrfest Pfarre Auersthal Pfarrheimgarten

J U L I
07. Juli 2017 Sommerkino Wirtscha�sbund Industriestraße 

09. Juli 2017 Gartenfest Pensionistenverband GH Haferl
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A U G U S T

05. August 2017 Dämmerschoppen Musikverein Wunderberg/Kellergasse

07. August 2017 Seniorenkirtag Seniorenbund Heuriger Franz Kaiser

14. August 2017 Wald-und Wiesenfest JVP Auersthal Alte Scho�ergrube

21. – 25. August 2017 Ferienspektakel Kinderfreunde

S E P T E M B E R

03. September 2017 Wandertag und FF Heuriger Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrhaus

05. September 2017 Lesung Eva Rossmann Wunderberg 86/Keller Dö

17. September 2017 Wallfahrt Hl. Berg Pfarre Auersthal

23. September 2017 Jahrmarkt Hauptplatz

23. September 2017 Tag der Blasmusik Musikverein Auersthal

23. September 2017 Blaulich�ag u.Blutspendeak�on Freiwillige Feuerwehr Feuerwehrhaus

24. September 2017 Erntedankfest Pfarre Auersthal Urbanusstatue

24. September 2017 Weingartenwandertag Pensionistenverband Start/Ziel Wunderberg

24. September 2017 Roter Herbststurm SPÖ Auersthal Wunderberg

O K TO B E R

01. Oktober 2017 Hubertusmesse Jagdhornbläsergruppe Jägerhü�e

26. Oktober 2017 Wanderung am Na�onalfeiertag ÖAAB Auersthal

31. Oktober 2017 Striezelpasch`n Keglerverein Heuriger Franz Kaiser

N O V E M B E R

01. November 2017 Friedhofgang Pfarre Auersthal

03. November 2017 Leopoldikonzert Musikverein Gemeindesaal

11. + 12. November 2017 Komödie Theaterverein GH Haferl

11. November 2017 Gansl Essen Seniorenbund GH Sommer

17. – 19. November 2017 Komödie Theaterverein GH Haferl

24. – 26. November 2017 Komödie Theaterverein GH Haferl

D E Z E M B E R

03. Dezember 2017 Besinnungsstunde im Advent Kirche

06. Dezember 2017 Jahrmarkt Hauptplatz

08. Dezember 2017 Punschstand Keglerverein Urbanus

09. + 10. Dezember 2017 Advent am Wunderberg Dorferneuerungsverein Wunderberg/Kellergasse

11. Dezember 2017 Senioren Adven�eier Seniorenbund GH Sommer

16. Dezember 2017 Gemeindeweihnachtsfeier Gemeinde Auersthal Gemeindesaal

17. Dezember 2017 Weihnachtsfeier Pensionistenverband Gemeindesaal

19. Dezember 2017 Punschausschank Penisonistenverband Klubhaus

24. Dezember 2017 Punschstand JVP Hauptstraße

31. Dezember 2017 Punschstand JVP Hauptstraße

31. Dezember 2017 Silvestermarsch Pensionistenverband Badparkplatz

31. Dezember 2017 Jahresschlussmesse Pfarre Auersthal Kirche
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JÄNNER 2017
01. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

06./07. Dr. Helmut LEGAT Groß-Schweinbarth 02289/2577

08. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276

14./15. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701

21./22. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

28./29. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276

FEBRUAR 2017
04./05. Dr. Helmut LEGAT Groß-Schweinbarth 02289/2577

11./12. Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

18./19. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701

25./26. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276

MÄRZ 2017
04./05. Dr. Helmut LEGAT Groß-Schweinbarth 02289/2577

11./12. Dr. Leopold HUBER Matzen 02289/2276

18./19. Dr. Peter KOZLOWSKY Auersthal 02288/2701

25./26 Dr. Manfred ANDERL Ollersdorf 02283/2985

Ärzte-Bereitschaftsdienst
Jänner, Februar, März 2017Jänner, Februar, März 2017

Der Bereitscha�sdienst ist ein No�allsdienst und nur in wirklich dringenden Fällen zu beanspruchen.

Der Dienst beginnt am Samstag um 7.00 Uhr (vor Feiertagen am Vorabend um 19.00 Uhr) 
und endet am Montag (nach Feiertagen am nächsten Wochentag) um 7.00 Uhr.

Der „Ärztenachtdienst Gänserndorf Nord“ steht täglich 
von Montag bis Freitag von 19.00 Uhr abends bis 7.00 Uhr früh zur Verfügung. 

Anmeldungen unter der Rufnummer 141

(an Wochenenden und Feiertagen)
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an:

Einen guten Rutsch, alles Gute, Gesundheit 

und Erfolg für das neue Jahr 2017 

wünschen der Bürgermeister, die Mitglieder 

des Gemeinderates und die Bediensteten 

der Marktgemeinde Auersthal


